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Allgemeine Angaben des Anbieters
Bei Bietergemeinschaften ist für jedes beteiligte Unternehmen ein separates Formular auszufüllen. Gleiches gilt für Subunternehmen.
C1.1.1 Name und Adresse
	Name Firma 
	

	Bei Bietergemeinschaften:
Federführung oder Mitglied?
	

	Adresse
	

	PLZ, Ort
	

	Telefon
	

	E-Mail
	

	MwSt.-Nr.
	

	Rechtsform
	

	Gründungsjahr
	

	Geschäfts- und Steuerdomizil
	

	Haupttätigkeitsgebiete
	

	Zugehörigkeit zu Firmengruppe, Holding etc.
	

	Filialen
	

	Bemerkungen
	


[bookmark: _Toc253058174]C1.1.2 Haftpflichtversicherung
	Die Firma hat folgende Haftpflichtversicherung abgeschlossen: 

	Versicherungsgesellschaft:
	

	
	Deckungssumme
	Selbstbehalt

	Personenschäden
	CHF 
	CHF 

	Sachschäden 
	CHF 
	CHF 

	Bauten- / Anlage- / Vermögens-schäden
	CHF 
	CHF 
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C1.1.3 Selbstdeklaration
	Der Anbieter verpflichtet sich, die geltenden Arbeitsschutzbestimmungen sowie die Bedingungen der Gesamtarbeitsverträge, der Normalarbeitsverträge oder bei deren Fehlen die branchenüblichen Vorschriften einzuhalten, die an den Orten gelten, an denen die Arbeiten ausgeführt werden.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter liefert Nachweise auf Aufforderung hin innert Frist.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter hält den Grundsatz der Gleichbehandlung von Frau und Mann ein.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter ist seinen steuerlichen Verpflichtungen (Staat, Gemeinde, Bund und Mehrwertsteuer) vollumfänglich nachgekommen.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter hat die fälligen Sozialversicherungsbeiträge einschliesslich der vom Lohn abgezogenen Arbeitnehmeranteile vollumfänglich bezahlt.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter befindet sich derzeit in einem Betreibungs- oder Konkursverfahren.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter wurde in den letzten zwölf Monaten gepfändet.
	|_| ja	|_| nein

	Der Anbieter hat Absprachen oder andere den Wettbewerb beeinträchtigende Massnahmen getroffen.
	|_| ja	|_| nein
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Die Eignungskriterien beschreiben die Anforderungen, welche an den Anbieter gestellt werden, sie sind firmenbezogen. Sie können nur erfüllt oder nicht erfüllt werden.
Es sind 2 Referenzprojekte innerhalb der letzten 10 Jahre (bezieht sich auf den Projektabschluss) anzugeben. Die Referenzprojekte müssen mit dem ausgeschriebenen Projekt vergleichbar sein hinsichtlich Grösse (Fläche, Budget etc.), Komplexität (Grösse, Prozesse etc.) und massgeblicher Beteiligung (Verantwortlichkeiten, Umfang der Beteiligung etc.).
Insbesondere müssen mit den Referenzprojekten die folgenden Fachkompetenzen abgedeckt sein: Erarbeitung von Gefahrenkarten für die Hauptprozesse Hochwasser und Massenbewegungen (gemäss Empfehlungen des Bundes), Hydrologie, Hydraulik im Gerinne und in Überschwemmungsgebieten (2-dimensionale Berechnungen), GIS-Einsatz.
Hinweis: Referenzen, die bei den EK angegeben werden, können auch als Referenzen bei den Zuschlagskriterien (ZK3, Referenzprojekte Schlüsselpersonen) in Kapitel C3.3 verwendet werden.

Eignungskriterium 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte
(ganze Gemeinde, Teilrevision nicht zulässig)
	Referenzprojekt 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte Naturgefahren einer Schweizer Gemeinde in den letzten zehn Jahren.

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Bearbeitung Teil Hydrologie
	

	Bearbeitung Teil Hochwasser / Hydraulik
	

	Bearbeitung Teil Massenbewegungen
	

	Bearbeitung Teil GIS
	

	Aktueller Projektstand
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Auftragssumme des vom Anbieter bearbeiteten Teils [CHF]
	

	Referenzperson: Name / Tel.-Nr.
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)










Eignungskriterium 2 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte
(Teilrevision zulässig)
	Referenzprojekt 2 – Erstellung oder (Teil-) Revision einer Gefahrenkarte Naturgefahren einer Schweizer Gemeinde in den letzten zehn Jahren.

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Bearbeitung Teil Hydrologie
	

	Bearbeitung Teil Hochwasser / Hydraulik
	

	Bearbeitung Teil Massenbewegungen
	

	Bearbeitung Teil GIS
	

	Aktueller Projektstand
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Auftragssumme des vom Anbieter bearbeiteten Teils [CHF]
	

	Referenzperson: Name / Tel.-Nr.
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)
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Die Bewertung der Zuschlagskriterien erfolgt nach der Notenskala in Teil B, Kapitel B3.3.
Hinweis: Referenzen, die bei den EK angegeben werden, können auch als Referenzen in Kapitel C3.3 (ZK 3, Referenzprojekte Schlüsselpersonen) verwendet werden.

ZK 1: Angebotspreis (30%)
Massgebend für die Bewertung des ZK 1 ist die Angebotssumme gemäss Titelblatt (Total inkl. MwSt.). 
Das tiefste der eingegangenen Angebote erhält 4 Punkte. Angebote, die um den Faktor ≥ 2.0 über dem tiefsten liegen, erhalten 0 Punkte, dazwischen erfolgt die Punktevergabe linear.
Die Angebotssumme wird der Teuerung nicht angepasst. 
Nebenkosten wie namentlich interne Reprokosten, Fotokopien, Telefon, Fax, Porti, Computerinfrastruktur, Versicherungen, Reisespesen und Reisezeit, auswärtige Unterkunft und Verpflegung sind in der Angebotssumme einzurechnen und werden nicht separat vergütet.

ZK 2: Auftragsanalyse (30%)
In der Auftragsanalyse äussert sich der Anbieter zu folgenden Punkten: 
1) Aufgabenverständnis und Vorgehensweise (max. 2 A4-Seiten mit Beschrieb (zwingend) und fakultativ Abbildungen, Tabellen, etc. Schrift Arial 10, Zeilenabstand einfach)
· Aufgabenverständnis 
· Vorgehensweise bei der Abwicklung der Revision Gefahrenkarte Naturgefahren Stadt Zürich

2) Projektrisiken (max. 1 A4-Seite mit Beschrieb (zwingend) und fakultativ Abbildungen, Tabellen, etc. Schrift Arial 10, Zeilenabstand einfach)
· Erläutern von projektspezifischen Risiken „Revision Gefahrenkarte Naturgefahren Stadt Zürich“ 
· Aufzeigen von möglichen Massnahmen des Anbieters zur Verhinderung oder Minimierung dieser Risiken

Hinweis: Wird die maximal erlaubte Seitenzahl überschritten, werden die überzähligen Seiten in der Bewertung nicht berücksichtigt.


ZK 3 – Qualifikation Schlüsselpersonen, Organisation des Anbieters (40%)
C3.3.1 Subkriterien und Teilgewichtung ZK 3
	Schlüsselpersonen
Kompetenz bzgl. Projektleitung und Fachthemen:
· Projektleiter
· Stv. Projektleiter
· Verantwortlicher Prozess Hochwasser
· Verantwortlicher Prozess Massenbewegungen
· Verantwortlicher Geodaten / GIS

	je 5%
(total 25%)

	Organisation des Anbieters 
Begründung für die gewählte Organisation, Aufzeigen von Schnittstellen und Erwähnung allfällig weiterer benötigter Spezialisten, Aufzeigen von Stellvertretungen. Es ist ein Organigramm beizulegen.
	15%


C3.3.2 Schlüsselpersonen
Schlüsselpersonen sind der Projektleiter, der Stv. Projektleiter, der Verantwortliche für den Prozess Hochwasser, der Verantwortliche für den Prozess Massenbewegungen sowie der Verantwortliche für die Geodaten/GIS. Es ist zulässig, dass eine Person die Funktion mehrerer Schlüsselpersonen innehat.
Für sämtliche Arbeitssitzungen sowie für die Workshops und Informationsveranstaltungen mit den Gemeinden ist vorzusehen, dass der Projektleiter sowie die beiden Verantwortlichen für die Prozesse Hochwasser und Massenbewegungen zusammen anwesend sind. Ausnahmen sind mit dem AWEL frühzeitig abzusprechen und bedürfen der Zustimmung.
Allgemeines
Das Aufführen von Referenzen, die im Rahmen einer Anstellung bei einem ehemaligen Arbeitgeber erarbeitet wurden, ist zulässig.
Im Angebot genannte Schlüsselpersonen dürfen nach dem Zuschlag nur mit schriftlicher Einwilligung des Auftraggebers ausgewechselt werden.
Bei längerem Ausfall einer Schlüsselperson ist ein gleichwertiger Ersatz (Stellvertretung) aufzustellen. Der Anbieter hat dann für die neue Schlüsselperson deren Referenzen analog zum Formular gemäss Teil C, Kapitel C3.3 einzureichen.
Referenzen für die Schlüsselpersonen
Für jede Schlüsselperson sind 2 Referenzprojekte innerhalb der letzten 10 Jahre (bezieht sich auf den Projektabschluss) anzugeben.
Der Projektleiter muss in den aufgeführten Referenzprojekten eine tragende Funktion (Projektleiter oder Stv.) vorweisen können. 



Angabe der Schlüsselpersonen
Hinweis: Es ist zulässig, dass eine Person die Funktion mehrerer Schlüsselpersonen innehat.
Alle Schlüsselpersonen müssen sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch (Niveau C2 oder Muttersprache) nachweisen.

	
	Name
	Durchschnittliche Verfügbarkeit pro Woche
(bezogen auf ein 100% Pensum)

	Projektleiter
	
	

	Stv. Projektleiter
	
	

	Verantwortlicher Prozess Hochwasser
	
	

	Verantwortlicher Prozess Massenbewegungen
	
	

	Verantwortlicher Geodaten / GIS
	
	














	Projektleiter

	Name
	

	Vorname
	

	Jahrgang
	

	Ausbildung / Diplom und Jahr
	
	

	Im Beruf seit
	

	Firma / In der Firma seit
	
	

	aktuelle Funktion in der Firma
	




	Referenzprojekt 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Projektleiter

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)








	Referenzprojekt 2 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Projektleiter

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)










	Stv. Projektleiter

	Name
	

	Vorname
	

	Jahrgang
	

	Ausbildung / Diplom und Jahr
	
	

	Im Beruf seit
	

	Firma / In der Firma seit
	
	

	aktuelle Funktion in der Firma
	




	Referenzprojekt 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Stv. Projektleiter

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)








	Referenzprojekt 2 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Stv. Projektleiter

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)









	Verantwortlicher Prozess Hochwasser

	Name
	

	Vorname
	

	Jahrgang
	

	Ausbildung / Diplom und Jahr
	
	

	Im Beruf seit
	

	Firma / In der Firma seit
	
	

	aktuelle Funktion in der Firma
	




	Referenzprojekt 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Verantwortlicher Prozess Hochwasser

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)








	Referenzprojekt 2 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Verantwortlicher Prozess Hochwasser

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)









	Verantwortlicher Prozess Massenbewegungen

	Name
	

	Vorname
	

	Jahrgang
	

	Ausbildung / Diplom und Jahr
	
	

	Im Beruf seit
	

	Firma / In der Firma seit
	
	

	aktuelle Funktion in der Firma
	




	Referenzprojekt 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Verantwortlicher Prozess Massenbewegungen

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)








	Referenzprojekt 2 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Verantwortlicher Prozess Massenbewegungen

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)









	Verantwortlicher Geodaten/GIS

	Name
	

	Vorname
	

	Jahrgang
	

	Ausbildung / Diplom und Jahr
	
	

	Im Beruf seit
	

	Firma / In der Firma seit
	
	

	aktuelle Funktion in der Firma
	




	Referenzprojekt 1 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Verantwortlicher Geodaten/GIS

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)








	Referenzprojekt 2 – Erstellung oder Revision einer Gefahrenkarte (nicht älter als 10 Jahre).
Verantwortlicher Geodaten/GIS

	Bearbeitet durch Firma
	

	Projekt (Kurztitel)
	

	Auftraggeber
	

	Bearbeitete Projektphase(n)
	

	Funktion(en) im Projekt,
bitte möglichst detailliert angeben
	

	Gesamteinsatz der Schlüsselperson in Prozenten (ca.)
	

	Zeitraum der Projektbearbeitung
	

	Gesamtvolumen des Projekts [CHF]
	

	Name/Tel. Referenzperson Auftraggeber
	
	

	Weshalb ist dieses Projekt als Referenzprojekt geeignet? (max. 5 Zeilen)










C.3.3.3 Projektorganisation des Anbieters
Beschrieb des Anbieters zu seiner Projektorganisation (max. 1 A4-Seite für das Organigramm inkl. die Erläuterung des Organigramms, Schrift: Arial 10, Zeilenabstand einfach), Inhalt:
· Organigramm
· Begründung für die gewählte Organisation
· Aufzeigen von Schnittstellen und Erwähnung allfällig weiterer benötigter Spezialisten
· Aufzeigen von Stellvertretungen

Hinweis: Wird die maximal erlaubte Seitenzahl überschritten, werden die überzähligen Seiten in der Bewertung nicht berücksichtigt!
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Das Angebot umfasst sämtliche in Teil B: Allgemeine Submissionsbedingungen unter Kapitel B4.1 aufgelisteten Dokumente. Das Angebot ist nachfolgend mit dem Firmenstempel zu versehen und mit einer rechtsverbindlichen Unterschrift zu unterzeichnen. Die unterzeichnende Firma bestätigt die Richtigkeit der gemachten Angaben und erklärt ausdrücklich ihr Einverständnis mit den Submissionsbedingungen.

Das Titelblatt ist separat zu unterzeichnen.


	

	Zu spät eingetroffene, nicht vollständig ausgefüllte, nicht handschriftlich unterzeichnete Angebote oder solche, bei denen Unterlagen oder Beilagen fehlen, werden gestützt auf § 4 a Abs. 1 lit. b BeiG (LS 720.1) ausgeschlossen. Dasselbe gilt, wenn der Leistungsbeschrieb (Teil A: Projekt- und Leistungsbeschrieb) abgeändert wird.





	Ort und Datum
	
	Firmenstempel und 
rechtsverbindliche Unterschrift(en)
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